
 

Antrag der SK FD  
vom 26. Januar 2017 

 
Weisung vom 16.11.2016: 
Human Resources Management, Teilrevision des Personalrechts betreffend 
Kostenbeteiligung am Überbrückungszuschuss 
 
 
Antrag des Stadtrats 
 

1. Die Verordnung über das Arbeitsverhältnis des städtischen Personals wird gemäss Bei-

lage 1 (vom 16. November 2016) geändert. 

2. Übergangsbestimmungen: 
1 Für Altersrücktritte ab Alter 58 bis und mit Alter 61 von Angestellten, die am 31. De-

zember 2017 [ein Tag vor Inkrafttreten] mindestens 58-jährig sind und mindestens acht 

ununterbrochene Dienstjahre aufweisen, beträgt ab dem 1. Januar 2018 [Datum Inkraft-

treten] die städtische Beteiligung an den Kosten des Überbrückungszuschusses weiter-

hin 62 Prozent. 
2 Für Altersrücktritte ab Alter 62 gilt ab dem 1. Januar 2018 [Datum Inkrafttreten] für alle 

Angestellten das revidierte Recht. 
3 Bei gestaffelten Altersrücktritten gilt Abs. 1 jeweils im Umfang der Reduktion des Be-

schäftigungsgrads. 
4 Art. 27bis betreffend Erwerbstätigkeit während der Dauer des Überbrückungszuschus-

ses gilt nur für Altersrücktritte, die nach dem 1. Januar 2018 [Datum Inkrafttreten] wirk-

sam werden 

3. Die Änderungen treten am 1. Januar 2018 in Kraft. 
 

 
Referentin zur Vorstellung der Weisung: Gabriela Rothenfluh (SP) 
 
Sistierungsantrag 
 
Die Mehrheit der SK FD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Sistierungsantrags. 
 
Die Minderheit der SK FD beantragt Sistierung der Weisung mit folgender Begründung: 
 
Die Behandlung der Weisung GR Nr. 2016/383 betreffend der Teilrevision des Personal-
rechts betreffend Kostenbeteiligung am Überbrückungszuschuss wird so lange sistiert, bis 
dem Gemeinderat die dritte Weisung betreffend der Pensionskasse «Massnahmen bei Un-
terdeckung / Sanierungsbeiträge» überwiesen und die Beratung in der entsprechenden 
Kommission aufgenommen wurde. 
 
Mehrheit: Vizepräsident Dr. Urs Egger (FDP), Referent; Präsident Matthias Probst (Grüne), Onorina 

Bodmer (FDP), Urs Fehr (SVP), Elena Marti (Grüne), Christina Schiller (AL), Katharina Wid-
mer (SVP) 

Minderheit: Gabriela Rothenfluh (SP), Referentin; Linda Bär (SP), Simon Diggelmann (SP), Dr. Pawel 
Silberring (SP) 

Enthaltung: Martin Luchsinger (GLP) 
Abwesend: Adrian Gautschi (GLP) 

__________________ 
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Schlussabstimmung über die Dispositivziffern 1–3 
 
Die Mehrheit der SK FD beantragt Zustimmung zu den Dispositivziffern 1–3. 
 
Die Minderheit der SK FD beantragt Ablehnung der Dispositivziffern 1–3. 
 
Mehrheit: Gabriela Rothenfluh (SP), Referentin, Präsident Matthias Probst (Grüne), Vizepräsident Dr. 

Urs Egger (FDP), Linda Bär (SP), Onorina Bodmer (FDP), Simon Diggelmann (SP), Urs Fehr 
(SVP), Elena Marti (Grüne), Dr. Pawel Silberring (SP), Katharina Widmer (SVP) 

Minderheit: Christina Schiller (AL), Referentin 
Enthaltung: Martin Luchsinger (GLP) 
Abwesend: Adrian Gautschi (GLP) 

 

 

Für die SK FD 

 

Präsident Matthias Probst (Grüne) 

Sekretärin Lisbeth Herger 


